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Kaufmann/-frau  
für Spedition und Logistikdienstleistung 
 
 
 
 
 
Meist wird von den Ausbildungsbetrieben 
mindestens ein guter Realschulabschluss (Mittlerer 
Bildungsabschluss) verlangt. Ein hoher Anteil der 
Auszubildenden in diesem Beruf hat zudem eine 
Berufsfachschule (Wirtschaft) besucht oder verfügt 
über die allgemeine Hochschulreife (Abitur) 
 
Interesse an Datenverarbeitung muss ebenso 
vorhanden sein wie Freude am  Umgang mit 
Kunden. 
Gute Leistungen in Deutsch und Mathematik sowie 
in Englisch sind für diesen Beruf förderlich.  
Fähigkeit zum planen und organisieren sind 
unerlässlich. 
 
 
Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung 
arbeiten bei internationalen Speditionen sowie bei 
Handelsunternehmen. 
Sie organisieren den Frachtverkehr aller Art auf 
Wasser- und Schienenwegen ebenso, wie  Luft- und 
LKW – Transporte. 
Sie arbeiten überwiegend im Büro, beraten Kunden,  
erarbeiten Terminpläne, wählen Transportrouten 
und Transportmittel aus und  kalkulieren die  
Kosten. 
Sie erledigen Formalitäten, oft in englischer 
Sprache. Die Abwicklung von Transportschäden 
gehört auch zu ihren Aufgaben. Mit dem Umgang 
moderne Kommunikationsmittel müssen sie 
vertraut sein.  
 
Die Ausbildung in dualer Form dauert 3 Jahre 
 
 
 
Fachwirt, Handelsfachwirt, Betriebswirt,  
Dipl. Logistiker, Dipl. Kaufmann/-frau 
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